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Zentralasien: Ein Traum mit Folgen
„Vor Kurzem erzählte mir eine Freundin von einem Bekannten, der einen seltsamen Traum hatte. Meine Freundin bat mich daraufhin, zu
ihrem Bekannten zu gehen und mit ihm, (nennen wir ihn Josef) zu reden. So machte ich mich auf den Weg zu Josef. Josef hatte eines
Nacht einen Traum über Jesus. Er ist zum Reinigen einer kleinen Wohnung von einem ausländischen Freund angestellt. In dieser Woh-
nung hängt ein Bild von Jesus an der Wand. Einmal vergass Josef, den Staub an dem Bild abzuwischen. In der folgenden Nacht hatte
er einen Traum. Er sah die Person in dem Bild, die ihm unbekannt war. Ein großer, fließender Strom im Zentrum eines religiösen Ge-
bäudes umgab die Person. Sie was das Zentrum der Anbetung von einer riesigen Menge von Menschen, die um sie versammelt waren.
Er war überrascht, denn die Anbetung von Menschen ist im Islam verboten. Am nächsten Tagen kam er mit vielen Fragen zu seinem
ausländischen Arbeitgeber und wollte wissen wer die Person in dem Bild sei und was der Traum bedeutete. Unser Freund konnte ihm
erklären, dass es Jesus in dem Bild ist, der auch die zentrale Person in seinem Traum war. Josef ging auch zu den örtlichen religiösen
Leitern und beschrieb den Traum. Er wollte Antworten und Klärung von ihnen. Sie waren bekümmert und schickten ihn weg mit den
Worten, dass er kein guter Muslim mehr sei. Nach einem mehrstündigen Gespräch mit ihm wurde es klar, dass er tief beeindruckt war
und im Kern seines Herzens verändert wurde. Seither liest er viel und lernte den Weg des Lebens kennen (erlebt in Zentralasien).“
Quelle: www.frontiers.de

Digitaler Überblick: die World Christian Database
Um einen regelmässigen Überblick über die Entwicklung des Christentums zu geben erschien, herausgegeben von Prof. David Barrett,
die World Christian Encyclopedia, ein monumentales Werk auf 2.600 Seiten. Inzwischen gibt es einen digitalen Nachfolger: die World
Christian Database, ins Web aufgeschaltet vom Gordon-Conwell Seminar in den USA. Hier zwei Kostproben des (noch nicht immer
aktuellen) Materials:
Die schnellstwachsenden Denominationen der Welt
Land Denomination Christliche Gruppe Wachstum  pa     in

Periode 1970-2000
Gründungsjahr Mitgliederzahl 2000

Nepal Baptist Church Council Protestanten 34.80% 1994 12,000
Nepal Believers Church Independents 34.80% 1994 18,000
Bangladesh New Covenant Church Independents 34.08% 1995 13,000
Albania Christ Groups Independents 33.35% 1992 2,000
Slowenien Mormonen Christliche Sekte 31.95% 1995 200
Kirgistan Mormonen Christliche Sekte 29.17% 1993 9,000
Albanien Pfingstkirchen Independents 29.15% 1991 1,000
Mongolei Mormonen Christliche Sekte 29.15% 1991 2,000
Albanien Cornerstone Church Independents 29.15% 1991 3,000
Armenien Assembly Hall Churches Independents 28.73% 1990 250
Benin Eglise Pentecôtiste Unie Protestants 28.56% 1985 1,300
Britain New Frontiers International Independents 28.47% 1980 150,000
Bulgarien Church of Varna Independents 28.36% 1988 2,000
Indien Prince of Peace Church Independents 28.26% 1970 17,500
Albanien Broadsheet Readers' Clubs Independents 28.21% 1990 1,200
Malawi New Life Churches Independents 28.21% 1990 12,000
Großbritannien Bridge Ministries Independents 28.03% 1980 1,400
Ivory Coast Eglise Quadrangular Protestanten 27.94% 1975 4,730
Belgien Unab.Charismat. Gemeinden Independents 27.88% 1985 20,000
Sierra Leone New Apostolic Church Independents 27.88% 1960 80,000

Die meisten Bekehrungen pro Jahr
Beispiel: In China hat das Christentum die größten Zuwachsraten durch Bekehrungen. Hier wachsen die unabhängigen (Independents)
Gemeinden, zu denen im Jahre 2000 insgesamt 85,535 Millionen zählten, um 2,149 Millionen Menschen pro Jahr.
Land Religion Untergruppe Anzahl 2000 Bekehrungszuwachse pro Jahr
China Christen Independents 85,535,627 2,149,145
China Chinesische Universalisten 365,596,838 583,999
Philippinen Christen Independents 17,602,820 375,867
USA Christen Independents 78,129,874 375,826
China Buddhisten 107,393,511 359,778
Indien Christen Independents 30,465,609 335,795
Russland Christen Orthodoxe 75,610,000 333,143
Indien Ethnische Religionen 38,522,155 293,589
Kenia Christen Protestanten 8,809,000 285,713
Indien Moslems 123,390,137 277,899
Äthiopien Christen Protestanten 10,383,080 213,379
USA Nichtreligiöse 25,853,288 204,770
Nigeria Christen Katholiken 15,424,007 204,456
Kasachstan Moslems 7,865,254 189,017
Indien Christen Protestanten 18,061,870 182,116
Nigeria Christen Protestanten 15,877,860 170,359
Angola Christen Protestanten 3,092,950 130,875
Ghana Christen Protestanten 4,566,432 125,063
Kongo Christen Katholiken 27,066,941 124,788
Usbekistan Moslems 18,985,944 119,073
Quelle: www.worldchristiandatabase.org
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